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GRISETTE
Belgian Ale von Camba

Bayerische Braukunst trifft auf belgische Biertradition. 
Das kann ja nur gut werden − wurde es auch.  
Das belgische Ale „Grisette“ zählt neben dem kaltge-
hopften Lager „Hopla“ neu zur ganzjährig verfügbaren 
internationalen Range von Camba, die sich seit dem 
Umzug in die neue Brauerei nach Seeon zudem mit neuen 
Etiketten präsentiert. „Grisette“ überzeugt bereits  
in der Nase mit der typisch belgischen Mischung aus 
Hefigkeit und Würze. Im Antrunk treffen deutliche 
Zitrusnoten auf einen herben, schlanken Körper.  
Trocken und erfrischend klingt das Bier aus, das nicht 
nur allen Belgien-Fans einen Versuch wert sein sollte. 
Alkoholgehalt: 5,9%vol., 
Preis: ca. 2,30 € (0,33 l), 
www.camba-bavaria.de

LAGER
von Lang-Bräu aus Schönbrunn 

Die aus Konsumentensicht vermeintlich einfachsten Dinge 
sind brautechnisch häufig am schwierigsten. Zum Beispiel ein 
süffiges, blitzblankes Lager zu brauen, das rund und weich 
die Kehle herunter läuft. Das neue Lager von Lang-Bräu im 
Fichtelgebirge ist ein Paradebeispiel für die klassische Brau-
kunst, bei der kein übertriebener Hopfeneinsatz eventuelle 
Fehler kaschieren kann. Sechs Wochen reift das Bier bei 
null Grad im Schönbrunner Eiskeller. In Kombination mit 
einem fünfstufigen Maischverfahren und einer dezenten 
Whirlpool-Hopfung entsteht ein extrem ausgewogenes, 
süffiges Bier mit frisch-spritzigem Antrunk.  
Feine Malz- und Hopfennoten gehen Hand in Hand und 
sorgen für ein − angesichts des geringen Alkoholgehalts − 
recht vollmundiges Mundgefühl.        
Alkoholgehalt: 4,5%vol., 
Preis: ca. 1,50 € (0,5 l), 
www.lang-braeu.de

VIF
Leichtes Weizen von 
der SchwarzwaldGold 
Braumanufaktur

„Vif“ ist altdeutsch und bedeutet 
so viel wie „lebhaft, frisch und 
kess“. Eine perfekte Beschrei-
bung für dieses alkoholredu-
zierte Bio-Sommerweizen aus 
dem Schwarzwald. Viel Bana-
ne in der Nase, im Antrunk 
herb-fruchtig und dann 
uuuultra-prickelnd. Die 
ausgeprägte Kohlensäure 
sorgt für den vergleichswei-
se vollmundigen Charakter.  
Neuseeländischer Hopfen 
der Sorte Rakau spendiert 
Aprikosennoten und macht 
den Eindruck rund.      
Alkoholgehalt: 3,8%vol., 
Preis: ca. 2,80 € (0,5 l), 
www.schwarzwald-gold.com

RASENMÄHER
Session-Pils von Ratsherrn

Mehr Geschmack bei weniger Umdrehungen − das 
scheint das Motto des Sommers 2017 zu sein, 
dem auch dieses saisonale Session-Pils aus der 
Ratsherrn-Mikrobrauerei folgt. „Lawnmower 

Beer“ (Rasenmäher-Bier) werden die leichten 
Durstlöscher in den USA auch genannt, weil 

sie während oder nach der sommerlichen 
Gartenarbeit perfekt erfrischen. So auch 

dieser Vertreter, der Kalthopfungsnoten 
(Citra, Saphir, Ariana) mit leichten 

Malznoten (Münchner, Wiener und 
Carapils) verbindet. Süffig, aber 
nicht dünn, herb und hopfen-
fruchtig. Passt gut zu leichter 
Sommerküche wie Fisch, 
Meeresfrüchten oder auch 
Schafskäse. 

Alkoholgehalt: 3%vol., 
Preis: ca. 2,20 € (0,33 l), 

www.ratsherrn.de

IPA LIBERIS 2+3
Alkoholfreies IPA von Riegele

Wer bei Craftbier immer noch an schwere 
Alkoholbomben denkt, sollte schleunigst 
dieses alkoholfreie IPA von Riegele probieren. 
Wahnsinn, wie viel Aroma die Augsburger 
„Craftbrauer des Jahres“ (siehe S. 92) ihrer 
Nullpromille-Variante mitgegeben haben. 
Hinter dem etwas komplizierten Namen 
stecken zwei Riegele-Spezialhefen sowie 
die drei Hopfensorten Amarillo, Mandarina 
und Simcoe. In der Nase viel tropi-
sche Früchte und etwas Bierwürze. 
Erfrischender, fruchtiger Antrunk, 
der alles andere als leer wirkt. 
Verhaltene, gut eingebundene, eher 
an ein Pale-Ale erinnernde Bittere. 
Volltreffer!      
Preis: ca. 2,50 € (0,33 l), 
www.riegele- 
biermanufaktur.de
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